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lvleßempfänger für die Fu nküberwachu ng,
für Störspannu ngsmessungen und Messungen
in Laboralorien

Besondere Merkmole

Großer Frequenzbereich durch qustouschbqre HF-Einschübe

Hoher Meßkomfort
Direkte Sponnungseichung
Eingebouter mitloufender Eichgenerotor zur Ver-
störku ngsnocheichung
Eingebouter quorzstobilisierter Oszillotor zur Fre-
q uenznoche ichu ng
Automotische Frequenznochstimmung, obscholtbor

Vielseitige Meß- und Auswerlemög lichkeiten

Zwei umschqllbore Bondbreiten
Wohlweise Mittelwert-, Spitzenwerl- oder
TV-Messung
Lineore und logorithm ische Anzeige
AM- und FM-Demodu lotion, Al-Uberlogerer
Drei ZF-Ausgcinge mit verschiedenen Bondbreiten
Zwei NF-Ausgönge
Registrierousgong für Longzeitmessungen und Bond-
belegungsuntersuchungen
Herousgeführte Eichgeneroforsponnung für Vierpol-
meS5ungen
Anschlußmöglichkeit zohlreicher Zusolzgeröte f ür
spezielle Unlersuchungen
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Eigenschoften und Anwendung

Der VHF-U HF-Meßempfönger ESU umfoßt mit drei HF-Teilen den Frequenzbereich von 25 bis 900 MHz, ein
vierter HF-Teil, der den Frequenzbereich bis l300MHz erweitert, isl in Vorbereiiung. In Verbindung
mil Meßontennen von Rohde & Schworz konn der Empfönger ols Feldstörke-Meßgercit HFU eingesetzl
werden (siehe Dolenblott 

,l50020).

Der Anzeigebereich des Instrumentes umfoßl wohlweise 20dB (lineod oder 40dB {logoriihmisch); für
Regislrierzwecke isl noch eine Stellung ,log. 60 dBu vorhcnden. Der eingeboute Teiler ist in l0-dB-Stufen
scholtbor und erweitert den Meßbereich ouf 120 dB. Dos Instrument kqnn wohlweise qn Mittelwert-, Spit-
zenwerf- und TV-Anzeige gescholfet werden. Zur Spilzenwerlonzeige wird die Meßdiode durch eine von
Hond einstellbore Gegensponnung gesperrt, wobei der Sperrzuslond über Kopfhörer oder Loulsprecher
obgehört wird (slide-bock). Die Höhe der erforderlichen Gegensponnung enlsprichf dem Spilzenwert und
wird vom Instrumenl ongezeigt. Die Slellung rTV( siellt eine Quosi-Spitzenwertonzeige dqr. Die Zeit-
konstonten der Gleichrichterscholtung sind so bemessen, doß negotiv modulierte Fernsehsignole noch
CCIR-Norm eine vom Bildinholt weilgehend unobhöngige Effektivwertonzeige des Trögers gemessen

in der Synchronspitze liefern.

Der Meßempfcinger, dessen Eingongswiderslond 604 betrögt, erloubt die seleklive Messung von Ein-
gongssponnungen im Bereich 'l uV... I V. Eine Umrüslung ouf 50 Q konn entweder im Werk oder durch
Vorschollen eines Anpossungsgliedes DAF BN 

,)8084 vom Benufzer selbsl vorgenommen werden. Für

Slrommessungen von 0,i gA bis 0,,1 A im Bereich von 25 MHz bis 300 MHz ist ein HF-Stromwondler in
Zo ngenform lieferbor.

Arbeitsweise und Auf bou

Grundgercit und jeweils ein HF-Teil bilden die funktionsföhige Einheit des VHF-U HF'Meßempföngers
ESU. Erfordert der Meßbetrieb einen roschen Frequenzwechsel über weite Bereiche z. B. bei der Funk-

überwochung oder bei Oberwellen messungen -, so ist ein gesondert zu bestellender HF-Teil-Adopter zum

ESU lieferbor. Dieser nimml drei HF-Teile ouf, die sich stcindig im eingeloufenen Belriebszuslond befin-
den. Domit ist ein schneller Bereichswechsel einfoch durch Umscholten möglich.

Ein mit der Empföngero bslim mung gekuppelter Eichgenerolor konn noch Feinobslimmung bei jeder Fre-

quenz zur Sponnungsnocheichung verwendet werden. Seine outomotisch kolibrierte Ausgongssponnung
wird hierzu intern on den Empfcingereingong gescholtet. Die Eichsponnung konn oußerdem mil einem
konslonlen Pegel von 90dB über 1pV einem 60-O-Ausgong enlnommen und z.B. für Vierpolmessun-
gen verwendel werden. Dieser Ausgong gesloltet ferner bei jeder Meßfrequenz einen Vergleich des on-
gezeigten Absolutpegels in l0-dB-Schritten; dos ist bei Anschluß eines Reg istriergerö tes zur Festlegung
des Moßstobes der Aufzeichnung (Eichtreppe) besonders vorteilhoft. Zur Frequenzkolibrierung wird ein
eingebouter Quorzgenerolor mit Verzerrer, der Eichmorken im Abstond von l0MHz liefert, benutzt. Ein

breitbondiger ZF-Ausgong mit 2l,4MHz ist für den Anschluß des Po n oro mo zusotzes ESUP vorgesehen,
der z. B. Bondbelegungen oder Modulotionsspektren sichtbor mocht. Ein weilerer ZF-Ausgong mit 2 MHz
ist bis 43,5 dB ü be rsleueru ngss icher und dienl zur Speisung des Störmeßzusotzes EZS. Die Kombinotion
ESU-EZS ergibt einen den VDE- und C|SPR-Vorschriftenl) entsprechenden Meßplotz für bewerlele lmpuls-
störmessungen. Ein dritter ZF-Ausgong 2 MHz/200 mV konn für oszillogrofische Beobochtungen und wei-
tere Auswerlungen benutzt werden. Dos Geröt hot umscholtbore Bondbreiten (t 12,5 kHz und 160kHz).
Um bei Longzeit-Untersuchungen eine eventuelle Frequenzdrift zu eliminieren, ist eine obscholtbore outo-
motische Frequenznochstimmung eingeboul. Weiterhin sind AM- und FM-Demodulotion sowie ein Al -Uber-
togerei vorgesenen.
Ein Teil der Anzeigesponnung slehl on einem hochohmigen Ausgong für Regislrierzwecke zur Verfügung.
Zur Aufzeichnung des zeitlichen Verloufes der Feldstörke bei fesfer Frequenz empfiehlt sich der Gleich-
sponnungsschreiber ENOGRAPH G Typ ZSG (siehe Dotenblott 185320) und zur Registrierung der Bond-
belegung ols Funktion der Zeit der Frequenzbondschreiber FBS (Vertrieb, Techn. Entwicklungsbüro Ing.
W.Huber, München). Uber einen Regelsponnungseingong konn mit einem Sponnungsbedorf von co.5V
die Empföngerempfindlichkeit exlern konlinuierlich bis zu 60 dB verringert werden.

Der Meßempfdnger ist für den Betrieb on ollen gebröuchlichen Netzsponnungen mil Frequenzen zwi-
schen 40 und 400 Hz und für Botteriebetrieb 12V vorgesehen. Die Umscholtung von Nelz- quf Bollerie-
betrieb erfolgt outomqlisch beim Auswechseln des Anschlußkobels. Sömtliche wichtigen Versorgungs-
sponnungen sind stobilisiert. Dqs Geröt ist für mobilen Betrieb sehr gut geeignet.

') CISPR Publicotion 2 Fißl Edirion l96l - Specllicolion lor ClSPR rodio inlerference meosuring opporolus for the trequency ronse 25 MHz
ro 300 MHz,

CISPR Publi.olion 4 - First Edirion 1967 - CISPR meos!rins ser spec ficolion for lhe frequency ronge 300 MHz to 1000 MHz.
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Iechnische Doten

Frequenzbereich 25...900 (1300-) MHz, oufgeteill ouf drei (vier)
HF-Einschübe
') Mil HF Tell lV (in Vorberelluns)

Einsdrub HF-Teil I HF-Teil ll HF-Teil lll

Frequenzbereich 25. ..230 MHz 160...470MH2 460...900MHz
Eingongswiderslond 60 Or) 60 Or) 60 Or)

Wellig keitsf oktor bei
Pegelscholterstellung <20d8 <2 <1,5 <1,5
Pegelscholterstellung )20d8 <1,15 <1,15 <1,15

Treffunsicherheit <11,5 x l0 3 <11,5 x l0 3 <11,5 x l0 3

Auflösung (ie noch Frequenz) . . . . . 25...250kH2/mn 60...500kH2/mm 100...460kH2/mm
l. Zwischenfreq ue nz 21 ,4 MHz 76 MHz 76 MHz
2. Zwischenf requenz 21 ,4 MHz 21,4 MHz

3. Zwischenfreque nz 2 MHz 2 MHz 2 MHz
Spiegelfrequenz-Störfestigkeit > 60 dB > 60 dB > 60 dB

> 50 dB im Bereich von
l8l ...230Mnz

Z F-Stö rfest ig keit >70 dB >80 dB >90 dB

Sicherheii gegen Nebenempf indlichkeiten
(innerho lb des HF-Durch loßbereiches),
bezogen ouf I gV Nulzsponnuns . > 65 dB > 65 dB > 65 dB

Eichgenerotor- zur Sponnungseichung befindet sich im Gleichlouf mit der Eingongs-
frequenz. Feinobslimmung exlern. Amplitude
oulomotisch kolibriert.

Normolsponnungsousgong (Eichgenerotor) obschqltbor, Rr = 60 a, U,, = 90 dB i;ber I pV
10,5 dB bei Abschluß mit 60 o (noch Einstellung von
crcnen lJ

Eichoszillotor zur Frequenzeichung Eichpunkte im Abstond von l0 MHz,
Frequenzfehler { t 5 x l0 5

ZF-Ausgönge

1. ZF-Ausgong 21 ,4 MHz;4,5 yV . . . 4 mV on 60 Q
(eingongssponnungsobhcingig)

Bondbreite 0,4. .. 1,3 MHz (obhöngig vom HF-Teil)

2. ZF-Ausgong 2 MHz; etwo 0,8 mV on 60 Q für Anzeige 0 dB
Bondbreite > 120 kHz
U bersleu erbo rkeit 43,5 dB

3. ZF-Ausgong 2 MHz, etwo 200 mV on 60 Q für Vollousschlog
Bondbreite für 6dB Abfoll ie noch Scholterstellung t12,5kHzoder 160kHz

ZF-Selektion

bei Scholterstellung !12,5 kHz !12,5 kHz für 6 dB Abfoll
t50 kHz für 60 dB Abfoll

bei Scholterstellung t 60 kHz t60kHzfür6dBAbfoll
t 240 kHz für 60 dB Abfoll

Aulomotische Frequenznochstimmung (obscholtbor)

Nochstimmbereich bei Schoherstellung
!12,5 kH2 (ob 50 MHz)

Nochstimmbereich bei Scholterstellung
t 60 kHz {ob 50MHz) > 1200 kHzfür3dBAbfoll
Demodu lotionsumscho llung AM, AM/AI, FM

A1-Uberlogerer 800-Hz-Schwebungston, obscholtbor

!) Um.üslsolz von 60 a ouf 50 a lielerbor unrer R&S Soch Nr. l5002l.]0l- Oie umrüsl!ng erhöhl die Roos.hzohl !m den Foktor 2. Sie so I vo.
zussweise bereirs lm Werk erfolgen, domir die Eichons süllis bleibt.
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VH F.U H F-MESSEMPFANGER ESU

Technische Dolen (Fortsetzu ng)

Anzeige umschqltbor ouf Mittelwert, Fernsehbildbewertung
(,TV<) und Spitzenwert

Anzeigebereich umscholtbor ,lin. 20 dB", ,log. 40 dB", 'log. 60 dB '
Fehlergrenzen der Anzeige') im Anzeigebereich >lin.20 dB"

für Absolutwerte < 1l dB

{ür Relotivwerte < 10,] dB
zusötzlicher Fehler bei Anzeigestellung,TV". <tl,0dB

Meßbereich ols selektives Mikrovollmeler . 0...+l20dB Über 1pV, in lO-dB-stufen scholtbor
Rouschverho lten

Durch Empfcingerrouschen bedingte kleinsie
meßbore Sponnung bei einem Meßfehler von
3 dB (ZF-Bondbreite 112,5 kHz) . 0,3. . . 0,5 trv {- 10. . 6 dB)

Rouschzqhl n < 10.. l8 (frequenzobhcingig)

Fremdregelung der Verstcirkung iyt:j, Einkopplung in-die Regelsponnung des
zf -ver5lorKe.s, Kr = f, KSI

Mox. Regelsponnungsbedorf 4,7 V gegen Mosse zur Herobsetzung der
Emp{öngerverslörkung um 60 dB bei Scholter
,Skolon in Stellung ,lin 20 dB"

NF-Ausgong fÜr Hörer (4 kQ) oder Loutsprecher (15 Q)
30 Hz. . . 18 kHz;1 W

Registrierousgong Rr =500 ka, liefert -3Von 10Mabei Voll-
ousschlog des Anzeige-lnstrumenles

Allgemeine Doten
Belriebsspo n nung

Netzbetrieb 115/125/220/235 Y +10010 1090,
40 . . . 400 Hz (125 VA)

Botteriebetrieb 12V /8'5 A'

Zulössige Umgebu ngstem perolur -10.. +40 C

Einloufzeit 1'30 min

Anschlüsse
Eingong und Normolsponnungs-Ausgong Deifix.B, umrÜstbor')

Z}-Ausgange HF-Buchsen 4/13 DIN 47284
Sonstige AnschlOsse 4-m m-Telefonbuchse

Abmessungen (B x H x T) und Gewichte
Grundgeröt 430 x 300 x 440 mm;35 kg

HF-Einichübe ie 135 x 235 x 300 mm; 6 kg

Bestellbezeichnungen
Grundgeröt > VHF-U HF-Meßempfönger ESU BN l5002l/2
HF-Teil | > HF-Teil lzum ESU BN 150022/2

HF-Teil ll > HF-Teil ll zum ESU BN 150023/2

HF-Teil lll

Mitgeliefe*es Zubehör zum Grundgerät
(im Preis inbeg riffen)
Netzkobel BN l5 00]-4.42
Botteriekobel BN I 5001 -4.43

Empfohlene Ergönzungen

{gesondert zu bestellen)
Kopfhörer ZBH 1 10
HF-Teil-Adopter BN 1 50029
HF-stromwondler 30 . . . 300 MHz BN I 500 209

Ponorqmozusotz ESUP BN I 500211
HF-Verbindunsskobel BN I I 

'l 'l 4061100

Störmeßzusqtz EZS BN l5 13]
2 HF-Verbindungskobel, R&S-Soch-Nr. I 50021 -20
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Prinied ln Wenern Germonv Ändefungen vorbeholren

') Noch Ko ibrler!ns und bei Abweichungen von mox l0 C von def Kollbrie'ufgslemperot!f'

t Dieser Anschluß dßr sich vom Eenurzer d!rch Einrchrouben von Umrüslsdrzen eicht ö!f viele ondere Systen,e um5tellen; sieh€ Dalen-

bLoll 902100.

MüHLI)()RFSTR. I5 . TEL. I(|SIII40ISSI .TELEX 23703

Doren ohne Toleronz nennen ledislich die Größenördn!ns 468 (B)


